
Barriere·freiheit.  
Barriere·freiheit ist für das SMART-Projekt sehr wichtig. 

Barriere·frei heißt: 

Für die Menschen darf es keine Barrieren geben. 

Alles muss barriere·frei sein. 

Barrieren sind Hindernisse. 

Barrieren machen den Menschen das Leben schwer. 

Barrieren sind zum Beispiel: 

Stiegen für Rollstuhl·fahrer. 

Die Besucher können in einem barriere·freien Museum überall hingehen. 

Und alle Besucher können alle Sachen im Museum anschauen.  

Besucher können Männer und Frauen sein. 

Auch Menschen mit Behinderungen können alle Sachen anschauen.  

Deshalb sollen alle Museen vom SMART-Projekt barriere·frei sein. 

 

In einem barriere·freien Museum muss es auch  

Informationen in Leichter Sprache geben. 

So können auch Menschen mit Lern·schwierigkeiten  

alle Informationen verstehen. 

Und in einem barriere·freien Museum muss es auch Informationen 

in Englisch geben. 

So können auch Besucher aus anderen Ländern alle Informationen verstehen. 

 

Die Museen vom SMART-Projekt haben zusammen überlegt:  

Wie können wir die Museen barriere frei machen? 

Die Museen vom SMART-Projekt hatten viele Ideen. 

Dann haben alle Museen gemeinsam viele Sachen geändert. 
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Jetzt kann jeder Besucher für sich entscheiden: 

Ich möchte das Museum besuchen. 

Und ich besuche das Museum auf meine Art. 

So ist der Besuch nämlich leichter für mich. 

In den Museen vom SMART-Projekt gibt es zum Beispiel  

viele Spiele für Kinder. 

So können auch Familien mit Kindern viel im Museum entdecken. 

 

Alle Menschen sollen die Museen vom SMART-Projekt besuchen können. 

Deshalb benutzt das SMART-Projekt viele Technologien. 

Technologie heißt: neue Techniken und neue Sachen benutzen. 

Zum Beispiel: 

Die Menschen können die Museen vom SMART-Projekt virtuell besuchen. 

Virtuell heißt:  

Die Menschen benutzen einen Computer oder ein Tablet. 

Dann öffnen die Menschen die Internet seite vom Museum.  

Und dort können die Menschen alles gleich anschauen wie im Museum. 

So können die Menschen das Museum auch von zu Hause aus besuchen. 

Und die Menschen müssen nicht in das Museum gehen. 

 
 

OKAY hat die Texte in Leichter Sprache für SMART geschrieben. 

OKAY ist das Büro für Leichte Sprache von der Lebenshilfe ONLUS: www.lebenshilfe.it/okay 

Die Prüf·gruppe von OKAY hat den Text geprüft. 
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